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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 796 bis 798 einfügen:
mehr zu befeuern. Wir stehen für eine endgültige Absage an die Gasförderung in ganz

Deutschland – an Land wie auf dem Meer - und planen den Ausstieg aus fossilem Gas bis 2040. 

Dafür schaffen wir die notwendigen gesetzlichen Grundlagen und unterstützen die

Energieversorger bei der Umsetzung.

Begründung

Deutschland soll bis 2045 klimaneutral werden. Dafür ist ein Ausstieg aus allen fossilen

Energieträgern, einschließlich Gas, erforderlich. Aktuell haben Energieversorger Schwierigkeiten mit

diesem Wandel, da sie zur Versorgungssicherheit verpflichtet sind. Es ist daher entscheidend, jetzt

die notwendigen gesetzlichen Grundlagen zu schaffen, um die Klimaneutralität möglich zu machen.
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